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Fachinformatiker -Anwendungsentwicklung 
 
 
 
 
 
Bezüglich der schulischen Zugangsvoraussetzungen für 
diesen Ausbildungsberuf gibt es keine gesetzlichen Vor-
schriften.  
Die Mehrzahl der Ausbildungsbetriebe bevorzugt aber 
Abiturientinnen und Abiturienten bei der Bewerberauswahl. 
Nur knapp ein viertel der Auszubildenden  verfügt über den 
Mittleren Bildungsabschluss.  
Gute Vorkenntnisse in Mathematik, Deutsch, Englisch, und 
Informatik  sind wichtige Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Ausbildungsverlauf. 
   
 
Fachinformatiker der Fachrichtung Anwendungs-
entwicklung  entwickeln kundenspezifische 
Softwarelösungen. Sie erstellen Programme,  pflegen, und 
ändern vorhandene Software und passen sie  betrieblichen 
Anforderungen an. Sie schulen und beraten Mitarbeiter und 
Kunden in softwaretechnischen Angelegenheiten. 
 
 
 
 
Die Ausbildung dauert 3 Jahre. 
 
 
 
 
 
 
 
Fachinformatikern bietet sich eine Vielzahl von 
Fortbildungsmöglichkeiten vom Lehrgang fachspezifischer 
Softwarehersteller über Fachschulfortbildungen (Techniker, 
Betriebswirt) bis zu Bachelor- oder Masterstudiengängen: 
z.B. Informatiker/in) - Softwaretechnik 
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